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BLÄTTER FÜR EX-LIBRIS
UND GRAPHISCHE KUNST

BULLETIN SUISSE DE L'EX-LIBRIS
ET DES ARTS GRAPHIQUES

No. 1 I. Jahrgang 10. März 1938

Zur Einführung
Mit diesen «Blättern» hoffen wir den Sammlern und Künstlern

des Ex-libris und in bescheidenem Masse auch den Freunden
der graphischen Künste Freude zu bereiten. Vielleicht entwickelt,
sich daraus ein näherer Zusammenschluss. Wer die Blätter, die in
zwangloser Reihenfolge erscheinen, zu haben wünscht, möge so

freundlich sein und für den Jahrgang den Betrag von Fr. 2.— an
den Verlag der Zeitschrift (Apiarius-Verlag, Bundesgasse 34, Bern
— Postcheck III 7869) einsenden. Wir besitzen nun die beiden
schönen Bände über das Schweizer Ex-libris von A. Wegmann.
Mit diesen Blättern möchten wir das Werk fortsetzen oder wenigstens

zur Sammlung für die Fortsetzung beitragen. In bereitwilliger
Weise hat Hr. Dr. Comtesse in Monthey seine Mitarbeit zugesagt.
Künstler und Sammler mögen.da getreulich mittun. Jede Mitteilung

ist willkommen. W. J. Meyer.

Les ex-libris du Dr. Olivier Clottu
Issu d'une vieille famille neuchâteloise, établi à Saint-Biaise,

sa commune d'origine, le Dr. Olivier Clottu a, pour charmer les
brefs loisirs que lui laisse sa profession de médecin, un « violon
d'Ingres » des plus intéressants; il s'occupe, en effet, en ses heures
de liberté, à graver sur bois, pour ses parents et ses amis, des ex-
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